
,,Das ,rasthaus' soll ein Ort praktischer Hilfe sein, eine Herberge und 
Tagungsstätte mit Rechtsberatung und medizinischer Hilfe, ein Haus, in 
dem keine Fragen nach dem Pass, der Herkunft und dem 
Aufenthaltsgrund gestellt werden".

 rasthaus - Geschichte

Die Idee Projekt rasthaus war 1998 eine konkrete solidarische Antwort 
gegen die zunehmende ausgrenzende und rassistische Politik gegen 
Flüchtlinge und Migrant_innen.  

Chronologie

1993 gründet sich Aktion Zuflucht
Ziel: Menschen vorübergehend dem staatlichen Zugriff zu entziehen und für die 
Legalisierung des Aufenthaltes zu kämpfen. 

Seit 1995 
finden Beratungen für Flüchtlinge in der Vauban durch SAGA statt

23. April 1998 – Presseerklärung 
rasthaus Freiburg und die bundesweite Initiative kein mensch ist illegal möchten das 
Haus 49 in der Vauban kaufen.

1998 – MediNetz – Anlaufstelle
In der Wilhelmstraße wird erstmals eine medizinische Anlaufstelle für Papierlose eröffnet.

21./22. Januar 2000 – Flüchtlingstreffen 
150 Flüchtlinge treffen sich auf Initiative von rasthaus in der KTS

Sommer 2001 – Eröffnung des minirasthaus
Seit dem Sommer 2001 stehen zwei kleine Räume im Gretherglände zur Verfügung.

24. September 2002 – Gemeinderat lehnt rasthaus ab
Der Gemeinderat der Stadt Freiburg lehnt den Kaufantrag der Initiatve rasthaus ab. Aus 
Protest bildete sich die Initiative ProRasthaus, welche einige Aktionen für ein rasthaus in 
Freiburg startete.

Februar 2003 – Streit mit der Badischen Staatsbrauerei Rothaus
Wegen dem Aufkleber „Rasthaus-Birgit“ bekommt die Rothaus-Brauerei Anfragen ob sie 
das rasthaus in Freiburg unterstützen. „Rasthaus-“Birgit“ ist nicht Rothaus „Biergit“.

Mai 2003 -- Hearing 
zur Situation illegalisierter Menschen in Freiburg.

28. Januar 2005: Sans-Papiers: Veranstaltung, Arbeiten ohne Papiere, Kampf für 
Rechte! mit Gewerkschafter_innen aus der Schweiz, Frankreich und Deutschland.

23. April 2005 – Umzug des minirasthaus
Im April 2005 findet im Rahmen des Tag der offenen Tür in der Grether Fabrik die 
Einweihung der neuen Räumlichkeiten statt. 

In den letzten 8 Jahren …
hat sich das rasthaus zu einer anerkannten Anlaufstelle für medizinische Beratung, 
Unterstützung im Rechtsverfahren, Deutschkursen und zu einem politischen Treffpunkt 
entwickelt.

Flüchtlingstreffen KTS 2000

Hausbesetzung von ProRasthaus

Rasthaus–Birgit sorgte für Diskussion 

15 Jahre rasthaus-Idee

Noch längst haben wir nicht die andere 
Welt erreicht, in der wir leben wollen. 
Projekte wie das rasthaus, die durch eine 
breite Solidarität unterstützt werden, sind 
jedoch konkrete Ansätze, die zu 
Veränderungen beitragen werden.
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